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starb aber bereits, ohne die Priesterweihe empfangen zu haben, am 16. Jänner 1813.


815. Bernhard Greiner,

am 24. März 1793 zu Niederleis in Niederösterreich geboren, wurde am  31. Oct. 1812 eingekleidet, machte am 12. Nov. 1815 die Profess und feierte am 14. Sept. 1817 seine Primiz. 1818–1824 war er als Cooperator in Heiligenkreuz, 1819 für kurze Zeit als Cooperator in Niedersulz und c. 23. Nov. 1824 bis c. 21. Oct. 1828 in gleicher Eigenschaft zu Mönchhof thätig. Er wirkte hierauf 1828–1834 als Waldschaffer in St. Gotthard, 1. Jänner 1835 bis 12. Jänner 1845 als Kastner im Stifte und 1. Nov. 1841 bis 12. Jänner 1845 zugleich als Amtsverwalter. Vom 12. Jänner 1845 bis 31. Oct. 1861 verwaltete er das Gut Mönchhof und 31. Oct. 1861 bis zu seinem Tode Königshof, wo er am 24. Dec. 1866 starb. „Vir egregii talenti  et  strenuus  manutentor jurium  monasterii“, sagt Doczy.


816. Robert Fähnrich

(al. Faendrich), am 24. Juni 1793 zu Pressburg in Ungarn geboren,  trat am 31. Oct. 1812 ins Noviziat, legte am 12. Nov. 1815 die Gelübde ab und primizierte am 14. Sept. 1817. Er war 1817–1819 als Convictspräfect, 1819–1831 als Professor am Gymnasium zu Wiener-Neustadt und 1831 als Waldschaffer im Stifte thätig. 1831 bis 5. Juni 1834 bekleidete er das Amt eines Priors, Novizenmeisters und Pfarrverwesers in Heiligenkreuz und 5. Juni 1834 bis zu seinem Tode  das eines Priors und Administrators in St. Gotthard. Er starb daselbst am 25. März 1839. „Vir activus et magnus oeconomus“ (Doczy).


817. Josef Doczy,

am  9. Mai 1779 zu Stuhlweißenburg in Ungarn geboren, feierte als Weltpriester am 20. März 1803 die Primiz, trat aber am 30. Oct. 1813 in das Noviziat und legte am 1. Nov. 1814 die Profess ab. 1814–1815 war er Cooperator in Heiligenkreuz, 1816–1817 Convictspräfect, 1818 bis 1823 Cooperator in St. Gotthard, hierauf Aushilfspriester in den Säcularpfarren Markgrafneusiedl, Wolkersdorf und Brunn am Gebirge und 1828–1830 abermals Cooperator in St. Gotthard. Er wirkte dann als Pfarrverweser in: Mogersdorf 1831 bis 1833, Mönchhof 1. März 1833 bis c. 2. Juni 1834, St. Gotthard  1837–1841  (in  St. Gotthard  war  er 1834–1842  auch


Empfohlene Zitierweise:
Florian Watzl: Die Cistercienser von Heiligenkreuz. In  Commission  der Verlagsbuchhandlung ‚Styria‘, Graz 1898, Seite 219. Digitale Volltext-Ausgabe bei Wikisource, URL: https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Die_Cistercienser_von_Heiligenkreuz.pdf/236&oldid=- (Version vom 12.12.2020)









[image: ]

[image: ]

Von „https://de.wikisource.org/w/index.php?title=Seite:Die_Cistercienser_von_Heiligenkreuz.pdf/236&oldid=3711727“


					Kategorien: 	Die Cistercienser von Heiligenkreuz
	Fertig




				

			
			
		

		
			

		 Diese Seite wurde zuletzt am 13. Dezember 2020 um 00:43 Uhr bearbeitet.
	Abrufstatistik




		Datenschutz
	Über Wikisource
	Impressum
	Verhaltenskodex
	Entwickler
	Statistiken
	Stellungnahme zu Cookies
	Mobile Ansicht



		[image: Wikimedia Foundation]
	[image: Powered by MediaWiki]





		

	
 

 

		
		

Umschalten der eingeschränkten Breite des Inhalts







